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Der beſchränkte Unterthanenverſtand

Wie ſich die Zeiten ändern Man erinnert heute oft genugan die rer Daher Damals war preußiſcher Miniſter des

Innern ein Herr v Rochow der den Elbinger Stadtver
ordneten als ſie ihre Meinung über den welfiſchen Verfaſſungs
bruch und das Schickſal der Göttinger Sieben zu äußern
wagten ſchrieb es zieme ſich nicht daß der Unterthan den
Maßſtab ſeiner beſchränkten Einſicht an die Anordnungen der
von Gott geſetzten Obrigkeit lege Das war damals Und
eute redet man alle Tage von Reaktion Wie doch dieſerof im Lichte der Thatſachen betrachtet von offiziöſen

Blättern erſcheinen mag Jn der That es giebt Ereigniſſe
durch die man darzuthun vermöchte daß das Dogma vom be
ſchränkten Unterthanenverſtande nichts mehr gilt daß es viel
mehr in aller Form von Amts wegen widerlegt wird

Zwar die Rede des Herrn v Miquel über das ſchöne Thema
wie wir es doch ſo herrlich weit gebracht, behandelte weder

die Ernennung des Herrn v Podbielski zum GeneralStaatsſekretär des Reeichspoſtamts noch die Lehre vom beſchränkten

Unterthanenverſtand Herr v Migquel ſprach wie er ſchon oft
geſprochen hat geläufig formgerecht und gemeinhin wenn man
ihn hört fällt einem das Wort ein es müſſe ſich dabei auch
eiwas denken laſſen Aber was hat Herr v Migquel eigentlich
ſagen wollen Weiß doch keiner woran der glaubt Er iſt
für die Landwirthſchaft und ihren Schutz verſteht ſich er iſt
auch für Handel und Schiffahrt verſteht ſich nicht minder
Aber er iſt auch der Meinung daß der Abſatz im Jnnern die
Hauptſache ſei Alſo will Herr v Miquel etwa die Zucker
prämien und die Branntweinbonifikationen abſchaffen und
dieſen Gewerben rathen ſich auf den Abſatz im Jnlande zu
beſchränken Auch von Verſöhnnng redet Herr v Miquel
einiges Aber wie er ſich die Verſöhnung denkt das iſt ſein
Geheimniß und was er weiſe verſchweigt zeigt mir den
Meiſter des Stils

Nein Herr v Miquel redete nichts was er nicht auch vor
ehn Jahren hätte reden können und nach abermals zehn

Jahren wiederholen könnte Nur macht es ſich einigermaßen
deplacirt das Lob der Zufriedenheit gerade zu ſingen wo alle
Welt Urſache zur Unzufriedenheit zu haben glaubt den
Prinzen von Schaumburg Lippe nicht ausgenontmen Die
Agrarier meinen es könnte wohl im neuen Deutſchen Reich
einiges beſſer ausſehen die früheren Mitglieder der ſeligen
Produktenbörſe meinen es nicht minder Die Nationalliberalen

mit Ausnahme des trefflichen Herrn Schoof ſind kaum
je ſo unzufrieden geweſen wie heute die Anhänger des Fürſten
Bismarck ſind weit entfernt in das Loblied des Herrn von
Migquel einzuſtimmen vielleicht ſind nur die Sozialdemokraten
zufrieden erfüllt von jener Freude die die reinſte Freude iſt

nämlich der Schadenfreude Ja ſelbſt daß Herr v Migquel
anz zufrieden ſei mit Verlaub das wagen wir zu bezweifelnKnrreſſen ein Vicepräſident des preußiſchen Staats miniſteriums

redet nicht wie gemeine Leute Höchſtens erinnert er an die
Dunkelheit des delphiſchen Orakels oder die Klarheit der Wetter

Kräht der Hahn auf dem Miſt ſo ändert ſich
as Wetter oder es bleibt wie es iſt
Herr v Migquel iſt Finanzminiſter und dann Vicepräfident

des Staats miniſteriums geworden nachdem er jahrzehntelang
hervorragender Parlamentarier und Redner geweſen Auch er
müßte nicht nach unſerer wohl aber nach konſervativer
Anſchauung ein Gegenbeweis gegen die Lehre vom beſchränkten
Unterthanenverſtand ſein Denn wie oft haben nicht kon
ſervative Blätter ausgeführt daß ein ſehr guter parlamen
tariſcher Führer und Redner ſich gar nicht zum Miniſter und
Staatsmann eigne es ſei denn daß er auf der Rechten
zen habe Namentlich die Beredtſamkeit ſollte geradezu
gefährlich ſein Man ſprach davon daß man nicht einmal
leichzeitig ein guter Schachſpieler und ein guter Staatsmann
ein könne geſchweige denn ein guter Redner und Miniſter Die
Moquenzen, moquanten Streber ſollten zum Beſten des

Staats gemieden werden Nun Herr Migquel war immer
von ſeiner ſchwarzrothgoldenen kommuniſtiſch atheiſtiſchen
Studentenzeit her bis zur Gegenwart ein guter will ſagen
geſchickter Redner und er hat ſich auch auf die Miniſterarbeit

verſtanden wiewohl er nie vorher im unmittelbaren Staats
dienſte geſtanden hatte

Alſo man kann Miniſter werden und als ſolcher etwas
leiſten auch wenn man nicht den üblichen Gang der Bureaukratie gegangen iſt Freilich wenn zweien daſſelbe begegnet

iſt s nicht daſſelbe Herr v Miquel hat die reichſte Erfahrung
im Parlament und im Kommunaldienſt Herr v Podbielski
war nur Reiteroffizier Sportsman und Leiter des Offizier
konſumvereins Jetzt iſt in allem Ernſt davon die Rede ge
weſen der Unterſtaatsſekretär Fiſcher der bisherige erſte Ge
hilfe des Herrn v Stephan ſolle erſucht werden an die Spitze
des Reichsverſicherungsamtes zu treten Daß eine ſolche Er
nennnng alles Ernſtes erörtert wird muß als bündiger Be
weis gelten daß das Dogma vom beſchränkten Unterthanen

völlig überwunden iſt
enn wenn man eine ſolche Ernennung als möglich be

andelt für welche Aemter kann dann noch eine eingehende
erufsbildung und gereifte Erfahrung nöthig erſcheinen

Wenn aber der Bürger oder Edelmann befähigt iſt
u Fachämter ohne jede beſondere Vorbereitung zu leiten ſomuß er wohl auch die Befähigung haben an den Anordurigen

der hohen Obrigkeit Kritik zu üben ohne ſagen laſſen zumüſſen daß er davon nichts verſtehe Er wäre dann im

ſchlimmſten Falle unbefangen Es ſoll einmal ein her
vorragender Mann als ihm das Finanzminiſterinm angeboten
wurde erwidert haben Aber davon verſtehe ich nichts

Thut nichts dann ſind Sie um ſo unvefangener war die
Antwort Das iſt jetzt länger als ein halbes Menſchenalter

W Es iſt eine alte Geſchichte doch bleibt ſie weiß neu Der
aie der zum erſten male eine elektriſche Maſchine ſieht ſteht

ihr völlig unbefangen gegenüber Ein Kunſtfreund der nie
den Pinſel geführt hat lehnt den Auftrag ein Oelbild zu
malen vielleicht ab Er vergißt daß Raffael das größtemaleriſche Genie geworden wäre auch wenn er ohne Hände

auf die Welt gekommen wäre Man muß nur den Muth der
That haben Denn die Lehre vom beſchränkten Unterthanen
verſtand iſt überwunden und ſo ſagt die Nordd Allg Ztg
auch in techniſchen Verwaltungen gehen die Fortſchritte und
Reformen eher von geiſtvollen Neulingen als von erfahrenen
Fachmännern aus

Schade daß Herr v Miquel da er in Solingen mit dem
Lob der Technik und der angewandten Naturwiſſenſchaften be
gann nicht über die Leitartikel der Nordd Allg Ztg zu
reden fortfährt Er hätte eine Gelegenheit gehabt ſich ſelbſt
zu übertreffen

Deutſches Reich
Wann erliſcht das Mandat des Reichstags

Von den Junuſtizgeſetzen welche gleichzeitig mit dem Bürger
lichen Geſetzbuch in Kraft treten ſind noch drei rückſtändig
nämlich die Abänderung der Civilprozeßordnung die Konkurs
ordnung und das Geſetz betreffend das Verfahren in Sachen
der freiwilligen Gerichtsbarkeit Alle drei Entwürfe werden
wie aus juriſtiſchen Kreiſen geſchrieben wird rechtzeitig für die
nächſte Reichstagsſeſſion fertiggeſtellt werden Mit Bezug
hierauf iſt die Frage aufgeworfen worden ob es dem Reichs
tage möglich ſein wird dieſe zum Theil umfaſſenden Geſetze in
der nächſten und letzten Seſſion fertig zu ſtellen Dieſe Mög
lichkeit zu bezweifeln liegt kein Anlaß vor vorausgeſetzt daß
der Reichstag die weiteren Vorlagen mit derſelben Zurück
haltung behandelt wie die bisherigen Gewählt iſt der Reichs
tag am 15 Juni 1893 Die Legislaturperiode geht alſo mit
dem 14 Juni 1898 zu Ende Wenn die Regierung der
Anſicht wäre daß die Legislaturperiode nicht am Tage der
Neuwahlen ſondern an dem Tage begonnen habe an dem der
neugewählte Reichstag zuſammengetreten iſt ſo würde die
Legislaturperiode bis zum 4 Juli 1898 verlängert Tritt
der Reichstag wie üblich im November zuſammen ſo
iſt die Erledigung des geſammten mit dem Bürgerlichen Geſetz
buch zuſammenhängenden Materials ebenſo möglich wie
wünſchenswerth Von ſüddeutſcher Seite wird für den Fall
daß das nicht gelingen ſollte eine Verlängerung der Legislatur
periode angeregt die nur im Wege des Geſetzes erfolgen
könnte Bisher iſt von dieſer Möglichkeit nur einmal Gebrauch
gemacht worden nämlich während des denutſch franzöſiſchen
Krieges Durch Geſetz vom 21 Juni 1870 wurde die Legis
laturperiode des am 31 Aug 1867 gewählten Reichstags für
die Dauer des Krieges mit Fraukreich jedoch nicht über den
31 Dez 1870 hinaus verlängert Eine ſolche Maßregel
lediglich zu dem Zweck die erwähnten Nebengeſetze zum Bürger
lichen Geſetzbuch ein halbes oder ein ganzes Jahr früher fertig
zu ſtellen ſcheint uns ausgeſchloſſen Eine Zwaugslage wie1870 liegt nicht vor Falls der Lebeusfaden des Reichstages

nicht ſchon früher gewaltſam abgeſchnitten wird dürften die
Neuwahlen kaum vor dem Herbſt 1898 ſtattfinden

Herr von Miquel und die Agrarier
Am Donnerstag den 15 Juli hielt der Finanzminiſter

Dr v Mi quel ſeine Rede in Solingen am Sonnabend den
17 ds lag ſie in den Morgenblättern vor am Sonnabend
abend bereits wurde in der Deutſchen Tagesztg die vom
13 Juli datirte bekannte Eingabe wegen der Grenzſperre ver
öffentlicht Dazu ſchreibt nun das genannte Orgau

Jn verſchiedenen Blättern finden wir die Vermuthung daß
der Miniſter von Miquel ſchon als er ſeine Rede in Solingen
hielt Kenntniß von der Eingabe des Bundes gehabt habe
Dieſe Vermuthung iſt unzutreffend Die Eingabe trägt
zwar das Datum des 13 Juli weil ſie an dieſem Tage unter
zeichnet worden iſt ſie iſt aber erſt nachher vervielfältigt und
einige Tage ſpäter den Herrn Staatsminiſtern überſandt
worden

Wir bemerken daß auch vermuthet wird die Veröffentlichung
der Eingabe ſei als direkte Antwort auf die Solinger Rede
zu betrachten Dieſe Annahme würde ungabweisbar ſein wenn
was die unklare Auslaſſung im Bundesorgan vermuthen läßt
der Poſtſtempel der Abſendung ein ſpäteres Datum trüge als
die Veröffentlichung in der Deutſchen Tagesztg

Marineforderungen
und zwar in nicht ganz unbeträchtlicher Höhe, werden wieder
einmal für die nächſte Reichstagsſeſſion prophezeit Die vom
Kaiſer angekündigte neue Marineära welche Staatsſekretär
Hollmann einleitete fand bekanntlich beim Reichstag nicht die
gehofften Sympathien der Reichstag proteſtirte vielmehr
indem er die geforderten zwei Krenzer ſtrich Nachdem Admiral
Hollmann die neuen Marineforderungen nicht durchzuſetzen ver
mochte iſt Admiral Tirpitz an ſeine Stelle getreten von dem
man eine entſchiedenere Förderung der neuen Flottenpläne er
wartet Jn der neuerlichen Ankündigung weiterer Marineforderungen kann man wohl die erſten Anzeichen ſeiner Thätig

keit in erblicken Jn der ganzen Agitation
für die Marine iſt es nun immer ſo dargeſtellt worden als
ob Deutſchland in dem Ausbau der Marine eine unverant
wortliche Läſſigkeit gezeigt habe als ob unſere Schiffe den
modernen Anforderungen nicht entſprächen und eigentlich zu
keinem ernſtlichen Seegefecht tauglich ſeien und als ob wir noch
weit hinter den 1867 und 1873 aufgeſtellten Grändungsplänen
zurückgeblieben wären Demgegenüber ſind einige nüchterne
Zahlenzuſammenſtellungen die wir heute in der Frkf Ztg

finden von größtem Jntereſſe da ſie darthun wie thöricht das
ganze Gerede von der ſtiefmütterlichen Behandlung der Marine

iſt Es ſind die amtlichen Endziffern über die
Marineausgaben ſeit 1872 bei denen für die beiden
letzten Etatsjahre der Voranſchlag für die anderen Jahre die
Rechnungsabſchlüſſe zu Grunde gelegt ſind
maligen Ausgaben ſind die auf Anleihemittel verwieſenen noch
beſonders aufgeführt weil ſich darans der Antheil der Marine
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Von den ein

aufwendungen an der Vermehrung der Reichsſchuld ergiebtHiernach ſtellten ſich die Ausgaben für die Marine ſeit 1872

wie folgt
Cefammt Fortdauernde Einmalige Auf Anleihe
Ausgabe Ausgaben Ausgaben verwiefen

1872 31,082,100 14,852,800 16,229,300
1873 25,969,000 8,341,200 17,627,800 2
1874 38,731,700 16,680,800 22,050,900 S
1875 409,209,600 17,716,400 31,493,200 3,365,000
1876,77 41,009,500 24,385,200 16,624,300 7,999,200
1877/78 60,334,500 21,282,600 39,051,900 26,320,900
1878/79 61,713,600 22,686,100 39,027,500 24,289,300
1879/80 43,664,700 23,460,200 20,204,500 16,717,300
1880/81 39,955,800 24,736,800 15,219,000 11,226,500
1881/82 37,711,100 26,810,900 10,900,000 8,351,100
1882/83 36,381,300 25,656,800 10,725,000 8,538,300
1883/84 39,813,600 27,463,600 12,350,000 10,307,200
1884/85 48,434,000 32,284,000 16,150,000 14,020,900
1885/86 52,058,800 36,660,000 15,398,800 11,556,200
1886/87 50,467,600 36,256,000 14,211,600 12,199,100
1887/88 52,357,100 339,203,900 13,153,200 11,085,700
1888/89 51,048,900 36,856,800 14,192,100 11,632,100
1889/90 54,901,800 38,913,000 15,988,800 10,763,800
1890/91 71,727,600 40,959,500 30,768,100 26,306,200
1891/92 75,397,000 45,387,200 30,009,800 24,739,300
1892/93 90,439,100 45,721,500 44,717,600 19,317,700
1893/94 81,240,900 458,110,800 33,130,100 12,126,700
1894/95 78,532,900 50,848,900 27,684,000 5,042,800
1895/96 85,893,200 58,550,200 27,393,400 7,671,500
1896/97 86,259,900 55,382,300 30,877,600 5,830,800
1897/98 116,974,800 58,925,300 58,049,000 28,708,700

Es ſind alſo insgeſammt ſeit 1872 im ganzen 1501 Mill
Mark für die Marine verausgabt oder bewilligt worden Ver
gleicht man die einzelnen Etatsjahre ſo ergiebt ſich eine ganz
außerordentliche zunehmende Steigerung der Ausgaben von
welcher der Löwenantheil auf das letzte Jahrzehnt alſo die Zeit
unter Kaiſer Wilhelm II entfällt Und angeſichts dieſer außer
ordentlichen Steigerung ſpricht man noch von einem mangelnden
Verſtändniß ſür die Marineaufgaben beſchuldigt man die
Volksvertretung ungenügender Berückſichtigung der dringendſten
Marineanforderungen Wir meinen gerade umgekehrt müßten
dieſe Ziffern zu der Betrachtung anregen ob nicht eher die
Marinelgſt ſchon zu ſtark angeſchwollen fei und zum mindeſten
darin eine Mahnung liegt einem weiteren Anwachſen ener
giſchen Widerſtand entgegenzuſetzen Dieſe Mahnung iſt um
ſo mehr am Platze als die Steigerung der Marinegausgaben
nicht nur die allgemeine Ausgabenſteigernng ſondern ſelbſt die
Vermehrung der Heeresausgaben prozentuell ganz erheblich
überſteigt

Volkswirthſchaftliches

Vernichtung der Produktenbörſen
haben die Agrarier gerade den der deſſen am wenigſten
entbehren kann den Landwirth des Mittels be
raubt durch das er ſich über den Preisſtand der verſchiedenen
Märkte raſch unterrichten konnte Jn dieſer Beziehung ſchreibt
die Barmer Ztg

Der Kaufmann hat die Notirungen weit weniger noth
wendig Er macht alle Tage Geſchäfte fühlt alle Tage den
Käufern und Verkäufern den Puls ihm werden die Offerten
des Auslandes die Gebote der Müller und Bäcker vorgelegt
er bekommt telegraphiſch und brieflich Nachrichten von aus
ländiſchen und inländiſchen Märkten Der Landwirth hat keine
Zeit ſich um alles das genügend zu bekümmern Er muß
raſch ein bequem ablesbares Wetterglas bei der Hand haben
das waren ihm die täglichen Börſennotirungen Das Wetter
glas haben ihm die Agrarier zerſtört indem ſie ihm ein
redeten es habe ſelbſt die Schuld an all den vielen Stürmen
Gewittern und Minimis von denen es Kunde gab Nun iſt
das Wetterglas zerſtört aber es iſt doch kein Sonnenſchein
geworden Nun hat überdies der Landwirth gar keine
Kenntniß von den auf den großen deutſchen Märkten be
zahlten Preiſen Mochte er ſie auch für zu niedrig halten er
mußte ſie doch kennen Jetzt tappt er im Dunkeln und wenn
er ſein Korn verkaufen will ſo hat er nichts woran er die
ihm gemachten Gebote kontrolliren kann Dieſen Schaden hat
er einzig und allein den Agrariern zu verdanken und der
Schwäche der Regierung gegen ſie

Nach der Volksztg ſoll die preußiſche Regierung die
Wiedereinführung der Staffeltarife planen Eine
Beſtätigung dieſer auffälligen Meldung von anderer Seite
liegt bisher nicht vor

Jm Jcghre 1896 wurden in Fabriken und denſelben gleich
ſtehenden Anlagen beſchäftigt in Preußen 318,485 erwach
ſene Arbeiterinnen gegen 302,628 im Jahre 1895 in
Sachſen 137,865 128,375 in Bayern 58,997 56,703 in Württem
berg 33,806 31,7 18 in Baden 42,913 42,392 in Heſſen 12,221
11,584 in ElſaßLothringen 37,415 36,313 zuſammen alſo641,702 gegen 609,711 im Jahre 1895 Sodaun jugend liche

Arbeiter von 14 16 Jahren in Preußen 121,266 gegen
110,975 im Jahre 1895 in Sachſen 33,247 28,968 in Bayern
17,795 16,054 in Württemberg 11,946 10,918 in Baden
12,652 11,688 in Heſſen 5665 4893 in ElſaßLothringen
10 872 9827 zuſammen 213,443 gegen 193,323 im Jahre 1885
Schließlich kindliche Arbeiter unter 14 Jahren in Preußen
988 gegen 802 u 1895 in Sachſen 1268 930 in Bayern
1944 heut in Württemberg 165 142 in Baden 204 150
in Heſſen 11 in ElſaßLothringen 574 606 zuſammen alſo
5174 gegen 4178 im Jahre 1895 Namentlich die Zunahme
der Zahl der e Kinder um 976 oder umetwa 23 Prozent innerha
genehm auf

Durch die

e

b eines einzigen Jahres fällt unan
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ne Tiſſtt d engAls unſicherer Kantoniſt wird in er nationalHberale n für Tilſit Niederung v Sanden
angeſehen Er ſehlte bei der erſten entſcheidenden Abſtimmung
über das neue Vereinsgeſetz am 18 Mai d J, und bei derrn Abſtimmung am n zog er es wieder

in Berlin im Abgeordnetenha zuS e i ſieht in der Haltung des r
v Sanden einen Beweis dafür daß die Tilſiter nat onalliberale

lagge ſegelt daß ſie nichts weiter als einc iſt und unter ihrer national
beralen Deviſe eine Anzahl Wähler für dieſe einzufangen
ſucht

Reichstags und bayeriſche LandtagsabgeordneteL geſtorben Sekt 1884 vertrat er im Reichs
iag den fünften Wahlkreis der Oberpfalz Reuſtadt a d Wald
naab

Parteinachrichten

Aus Hinterpommern ſchreibt man uns Vor einiger
Zeit theilte der Vorſtand des Deutſchen Kriegerbundes
rn General der Jufanterie z D v Spitz mit daß na

n angeſtellten Ermittelungen zwiſchen den bäuerlichen Mit
gliedern der Kriegervereine die Mitglieder des Bauernvereins
Nordoſt ſeien und den Großgrundbeſitzern innerhalb der
riegervereine Pommerns das beſte Einvernehmen herrſche

Durch Erhebnungen iſt aber feſtgeſtellt daß dies nicht überall in
un zutreffend iſt Gelegentlich einer Verſammlung des

auernvereins Nordoſt in der Ortſchaft Veddin Kr Stolp
äußerte der Vorſitzende des Kriegervereins Herr Rittmeiſter
Rittergutsbeſitzer und Amtsvorſteher v PuttkamerLoſſin als
er von bäuerlichen Kameraden die dem Bauernverein Nordoſt
beigetreten waren gefragt wurde ob der Kriegerverein nicht
auch einmal in Veddin einen öffentlichen Umzug halten könne
ungefähr folgendes Wie kann ich das ich würde ja dadurch
in Veddin meine Uniform verleuguen Gleich darauf erklärten
die bäuerlichen veddiner Kameraden ihren Austritt aus dem
Kriegervereine Während einer Verſammlung des Krieger
vereins Cunſow Zirchow ſprach ſich der Vorſitzende deſſelben
Herr Ritkergutsadminiſtrator Premierlieutenant Siemers über
die bäuerlichen Kameraden die dem Bauernverein Nordoſt
angehören etwa mit folgenden Worten aus Dieſe Kameraden
möchte er nicht im Kriegerverein haben ſie müßten
mit Füßen hinausgeſtoßen werden Gleich darauf
traten anch von ſelbſt die bäuerlichen Kameraden die dem
Bauernverein Nordoſt angehörten aus dem Kriegerverein
Beide Vorgänge können zeugeneidlich erhärtet werden

Schnle und Kirche
Der katholiſche Geiſtliche und Gymnaſialprofeſſor Wilhelm

Bunkofer in Wertheim EE lſaß veröffentlicht in der
Straßb Poſt eine längere Erklärung wonach er in einem

Schreiben an das erzbiſchöfliche Kapitel in Freiburg ſeinen
Austritt aus der päpſtlichen Kirche angezeigt habe
Es ſei dies die letzte Konſequenz einer über ein halbes Menſchen
alter zurückreichenden ſchweren geiſtigen Gemüthsarbeit die ihn
genöthigt habe Stein für Stein abzubrechen von einem Bau
der in der erſten Hälfte ſeines Lebens nach ausſchließlich
römiſchen Prinzipien und daher mit ungenügendem Material
aufgeführt worden ſei Nur die völlige Losſagung vom Neuen
Teſtament und der Geſchichte der erſten Jahrhunderte des
Chriſtenthums mache es möglich ſich nothdürftig in die letzte
Geſtaltung der römiſch kirchlichen Verhältniſſe zu finden Be
ſtimmend ſei für ihn u a die Wahrnehmung wie dem ſich in
alles fügenden braven katholiſchen Volke in öffentlichen Gottes
dienſten mehr und mehr die Herzensſprache mit ſeinem Gott ab
gewöhnt werde und man ihm zumuthe unverſtandene Laute für
Vernünftiges zu halten ferner die Wahrnehmung wie die öffent
lichen Andachtübungen fortwährend mehr veräußerlichend wirken
und der Kultus des Ablaſſes Dimenſionen annehme die einen
gebildeten Katholiken empören müſſen Die große
Sünde des Jahres 1870 trage ihre gerechte Strafe in ſich ſelbſt
an der die Kirche zu Grunde gehen müſſe indem ganz von
ſelbſt der Abſolutismus den Knechtdienſt und die Unfähigkeit
züchte alſo die ganze bildungsfähige Welt die auf Freiheit und
Wahrheit niemals verzichten könne mehr und mehr von ſich
ſtoße

Das Konſiſtorium hat zum zweiten mal die Wahl des
bekannten Paſtors Jskraut zum Pfarrer der berliner Stephani
kirche nicht beſtätigt aus der Gemeinde iſt nun eine Eingabe
an den König zu Gunſten Jskraut s gemacht worden

Verwaltung nud Rechtspflege

Aus Kehl wird ein Fall von Spionage gemeldet Es
ſcheint nach den ſorgfältigſten Unterſuchungen feſtzuſtehen daß
wirklich Spionage verſucht worden iſt und zwar ſeitens eines
Kanfmanns Blume aus Leipzig welcher der Polizei in dem
Augenblick entwiſchte als er verhaftet werden ſollte Er ſcheint
übrigens der weniger Schuldige geweſen zu ſein ſein Genoſſe

ſich ſchon früher aus dem Staube machen können da deſſen
ogiswirth unterlaſſen hatte ihn polizeilich zu melden

Blume und ſein Helfershelfer ſollen einem Unteroffizier für die
Auslieferung eines Gewehrs 10,000 Mark geboten haben

Gegen den katholiſchen Hauptlehrer aus Mieltſchien Provinz Poſen welcher bei einem Waldfeſte bei dem
vom Bürgermeiſter ausgebrachten Hoch auf den Kaiſer ſitzen ge
blieben iſt iſt auf Anordnung der bromberger Regierung das
Disciplinarverfahren eingeleitet worden

Kolonialangelegenheiten
Aus den deutſchen Schutzgebieten in der Südſee wird

der Germania geſchrieben Vor mehreren Jahren machte
Herr Dr Ehlers eine Expedition in Wilhelmsland Dann
Fs es er ſei ertrunken Jm Waſſer mag er allerdings ſein

rab gefunden haben aber nur erſt nachdem ihn die Kugel
ſeiner eigenen Leute getroffen Ein Bukka Mann Poliziſt ſchoß
Dr Ehlers und ein anderer den Volizeiunteroffizier Dr Ehlers
hatte ſich bekanntlich zu wenig verproviantirt und gire trotzdem
nicht zurück Die Leute wurden dadurch gereizt und von Hunger
und Verzweiflung getrieben machten ſie die beiden Europäer
nieder Der Mörder des Polizei Unteroffiziers iſt bereits em
laſſen und in ſeiner Heimath Buta Der andere hätte in kurzer

ſeinen kontraktlichen Termin ausgedient Jetzt hat einer
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eidigung die Sa angezeigt unMrder bereits zum Lore verſatſeig ßezetgt t der
e

Ausland
In Engt Schnuaöll t ner in England

gland wird gegenwärtig eine leb utzöllneriſche Strömung bemertbar Jn veäerneehlen

n um das gegenwärtig am Ruder iſt ſitzen einflußreiche
niſter die nicht abgeneigt ſind mit der durch Jahrhunderte

bewährten andelspolitik Englands zu brechen und ſich dem
Schutzzolt uzuwenden Der Ninſer Balfour iſt

utzzöllneriſch geſtimmt und nebenbei Anhänger des
e Auch der Kolonialminiſter Chamberlain

gehe gt ſchutzzöllneriſche Pläne im Zuſammenhang mit ſeiner

lingsidee ein greater Britain zu gründen d h einen

ch andererſeits beſtehenden Handelsverträge zuwiderlanfen

wirthſchaftlichen Zuſammenſchluß aller engliſchen Kolonien mitielen Beim Reg ernngejbilänm der

Königin von England ſind Kolonialminiſter anweſend
geweſen in ihrem Kreiſe iſt das Projekt Chamberlain vielfach
erörtert worden Von den Kolonialminiſtern gehört vor allem
der Premierminiſter von Kanada zu den an des
Schutzzollſyſtems Bekanntlich hat Kanada bereits beſchloſſender Suhe engliſcher Waaren beſondere Vergünſtigungen zu

ähren Auf Grund der in den Handelsverträgen mit EngKnp enthaltenen Meiſtbegünſtigungskläauſel ſteht Deutſchland

und Belgien das Recht zu dieſelben Vergünſtigungen für
ſich in Anſpruch zu nehmen Ans dieſem Grunde iſt in Eng
iand von verſchiedenen Seiten eine lebhafte Agitation in die
Wege geleitet worden welche die Kündigung der
Vier elsverträge mit Deutſchland und Belgien anſtrebt

ie engliſche Regierung beauftragte ihre Kronjuriſten die
Frage zu unterſuchen und dieſe haben ſich jetzt dahin aus
geſprochen daß die kanadiſchen Vorzugstarife den Beſtimmungen
der zwiſchen England einerſeits und Deutſchland und e

ür

die Kündigung der Verträge tritt ſelbſt ein Theil der liberalen
Preſſe und auch der Cobdenklub ein Nach einer Meldung der
Köln Ztg glauben die am londoner Hofe begeer Bot

ſchafter und Geſandten daß die engliſche Regierung zur
Kündigung des deutſchen und des belgiſchen Handelsvertrages
ſchreiten wird Aber ſchon geſtern konnten wir nach dem
Berl Tgbl mittheilen daß Sir Wilfried Laurier der

Premierminiſter von Kanada in ſeine Heimath mit der
ſchriftlichen Verſicherung der engliſchen Regierung
zurückkehre daß Großbritannien bereits beſchloſſen habe die
Varum mit Deutſchland und Belgien zu kündigen

winnt in England in der That die ſchutzzöllneriſche Richtung
die Oberhand ſo wird das die wirthſchaftlichen Verhältniſſe
auch in Deutſchland und zwar nicht in günſtigen Sinne
beeinfluſſen

Die Dentſchen in Oeſterreich
Die Zahl der ordentlichen Profeſſoren deutſcher

Prager Univerſität aus Aulaß der Spracheuverordnungen unter
zeichnet haben iſt auf 830 geſtiegen Dieſe Kundgebung der

erſ de We im Deutſchen Reiche iſt als moraliſche
Unterſtützung der Dentſchen in Oeſterreich mit größter Genug
thunng aufgenommen worden Wie lebhaft der Wiederhall der
Kundgebung in Oeſterreich iſt erhellt u a aus einem Leit
artikel der Neuen Freien Preſſe, in dem es heißt

Für die Deutſchen in Oeſterreich iſt es eine Stärkung
ihres Selbſtgefühls zu wiſſen daß die guten Wünſche
des ganzen deutſchen Volkes ſie in ihrem ſchweren Kampfe
begleiten aber daß die zu einem unvergleichlichen Kranze ver
einigten Blüthen der Nation Zengniß für die Gerechtigkeit
ihrer Sache ablegen das iſt geradezu eine Beruhigung ihres
Gewiſſens und wenn das von allen Seiten angerufene Recht
wirklich entſcheidend wäre ſo hätten ſie damit ſchon geſiegt
Mit gerechtem Stolz dürfen darum die Männer die den
Widerſtand der Deutſchen gegen die über ſie verhängten Maß
regeln organiſirt haben auf die Adreſſe der deutſchen Uni
verſitäten blicken Sie iſt ein Dokument wie es deren nur
wenige giebt und das ihnen bezengt daß ſie auf dem rechten
Wege ſich befinden Freilich wäre es thöricht zu glauben daß
die Feinde des Deutſchthums ſich dadurch werden beſtimmen
laſſen auch nur um eine Linie von der gewaltthätigen
Forderung zurückzuweichen daß die Deutſchen in Böhinen in
ihren Wohnſitzen bei ihren zuſtändigen Gerichten und Be
hörden zur Doppelſprachigkeit gezwungen werden müſſen um
dem böhmiſchen Staatsrechte Reverenz zu erweiſen Allein
der moraliſchen Wirkung die es auf alle unbefangenen
Beurtheiler ausüben muß wenn die Autorität nahezu der
geſammten deutſchen Wiſſenſchaft ſich dagegen
ausſpricht wird ſich niemand werden auch die deutſch feind
lichen Parteien auf die Dauer ſich nicht entziehen können
Der Kampf iſt längſt über die Grenzen hinausgewachſen inner
halb deren Rührigkeit der Agitation Geſchicklichkeit in der
Wahrnehmung der Umſtände Gunſt oder Abgunſt der augen
blicklichen Machthaber entſcheidend ſind Die Majorität im
Parlament mag ſich ſo oder ſo zuſammenſetzen die Regierung
mag Badeni oder anders heißen es ſteht ein für allemal zur
Entſcheidung ob die Politik in Oeſterreich fortgeſetzt
werden kann in welcher jeder nationale Auſpruch

l r findet nur derjenige derDeutſchen nicht Da iſt es von unſchätzbarem Werthe daß
die Adreſſe der deutſchen Hochſchulen uns und aller Weit ſagt
das Recht ſei auf Seite der Deutſchen Der Ausgang kann
nicht zweifelhaft ſein denn die gerechte Sache iſt unüber
windlich

Provinzialnachrichten

Magdeburg 20 Juli 25jähriges Jubiläum der
Allgemeinen Beſtimmungen Am 15 Okt d J ſind

25 Jahre verſtrichen ſeitdem die Allgem Beſtimmungen für
das Volksſchulweſen veröffentlicht wurden Wie heiterer Sonnen
ſchein ſteht dieſe Zeit der Hebung des Volksſchulweſens der
trüben Regulativzeit gegenüber Zu Ehren ihres Schöpfers
des Herrn Wirkl Geheimrathes Dr Schneider Berlin wird
etzt auf Veranlaſſung des Provinzial Schulrathes Frieſe in

agdeburg in allen Provinzen eine Sammlung veranſtaltet
deren den Grundſtock zu einer Schneiderſtiftung
bilden ſoll Ueber die Verwendung dieſer Stiftung iſt noch
nichts bekannt

fa Merſeburg 21 Juli Konſervativ ſchafft Er
leichterung Zu Gunſten alles deſſen was konſervativ
heißt ſind bekanntlich in vielen ländlichen Kreiſen ſämmtliche
Beamte vom Landrath herab bis zum letzten Nachtwächter
eifrig thätig zumal in Zeiten wo das Dahinſchwinden des kon
ſervativen Geiſtes raſcher als ſonſt ſich zu vollziehen drohtAn dieſe Erfahrung erinnert auch folgende Thatſage die t
eifrig kolportirt wird Ein Gendarm kam zu dem Gaſtwirth
eines Nachbarortes und ſagte ihm er ſolle das freiſinnige
Merfeburger Blatt Korreſpondent abſchaffen dagegen das kon
ſervative Kreisblatt halten es würde von Oben gewünſcht
Der Verleger des Kreisblattes müßte unterſtützt werden im
Falle dies geſchehe hätte der Wirth reſp Vor
theile zu erwarten Auch der im r rte wohnende
Rittergutsbeſitzer hat ähnliche Anſinnen an den Wirth geſtellt

E Cölleda 20 Juli Vieh und Krammarkt Bei
ſehr günſtiger Witterung wurde heute der Vieh und Kram
markt abgehalten der gut beſchickt und außergewöhnlich ſtarkbeſucht war m Verkauf ſtanden ca 250 Sind Simmenthaler
und Donnersberger Kreuzungen auch zahlreiche reinblütigeSchweizer Zuchtthiere ca 140 Stück Reſte und Wagen ſerde
und gegen Stück Korb und Länferſchweine Der achiſts
gang auf dem Rindviehſtande war bei gutem Mittelpreiſe flott
o daß der Markt ſchnell geränumt war namentlich griffen aus

wärtige Händler fördernd in den Seht tsgang ein uf dem
Pferdemarkte das Angebot die Nachfrage zu Ungunſtender Preislage infolgedeſſen ging ein größerer Theil der an

arg Pferde unverkauft wieder zurück Ebenſo verflante
ich das Geſchäft auf dem Schweinemarkte Für Korbſchweine

zahlte man 18 24 der überbleibende Reſt fand auch zu

Univerſitäten die die mehrfach erwähnte Adreſſe an die

billigeren Preiſen keine Abnehmer
nicht angeboten

Schlachtihiere wurden ger

Der Krammarkt litt unter dem Einfluß des
Geldmangels vor der Ernte ſo daß hier der Abſatz minimal war

c Sömmerdag 21 Juli Am Ladentiſch zu Tode
geſtürzt Ungezogener Radfahrer Schlechtes
Gelingen Vergangene Nacht ſtarb ohne die Beſinnung
wieder erlangt zu haben der 33jährige erſt ſeit April ver
heirathekte Kaufmann E Gothe Der beklagenswerthe Mann iſt
einem eigenartigen Unfalle erlegen Er machte in fröhlichem
Uebermuih am 11 d M Turnkunſtſtückchen am Ladentiſch und
ſchlug dabei ſo unglücklich mit dem Hinterkopfe auf daß er
bewußtlos vom Platze Prae werden mußte Das Geſchick
des jungen lebensfrohen Mannes erregt allſeitige Theilnahne
Bei Einführung des Schützenkönigs nach beendigtem Vogel
ſchießen fuhr ein Radfahrer Klauſer von hier mit Volldampf
in einen angeſammelten Menſchenhaufen wobei er ein SjährigesKind umfuhr das am Geſicht und Körper arg verletzt wurde
Der Fahrer machte Miene ſich zu drücken wurde aber von dem
Sattlermeiſter Schröder daran verhindert und wird nunmehr
wegen ſeines leichtfertigen Fahrens zur Rechenſchaft gegen
Mit der Fabrikation der Fahrräder hier will es leider nicht vom

Jlecke gehen man iſt genau ſo weit wie vor vier Monaten
Die wenigen Arbeiter laſſen nachdem ſie einige Wochen den

n Am Arbeiten gemacht die Arbeit wieder ſtehen und
ziehen ab

Salzwedel 20 Juli Minnewerben einer länd
lichen Schönen Eine Magd in einem Nachbardörfchen
hatte mehrmals einen jungen Maun geſehen der ihr aus
nehmend gut gefiel Um ſich demſelben bemerkbar zu machen
ſandte ſie ihm folgenden originellen Liebesbrief Lieber FreundJch ergreife die Feder und ſippe damit in die Tinte um Jhnen

zu ſchreiben Jhnen mitzutheilen und Jhnen wiſſen zu laſſen
daß ich gerne mit ihnen freien wollte eiße
Katharina W und diene bei Bauer G in M Unſere Frau
ihr Bruder kommt auch mangſt Dat is ſonne rechte Faſtnachts
gecke der hat immer Hanſchken an dann geht er bei die Pulle
und daun iſt er ſo dicke daß ich ihn in unſern Wagen nach Haufe
fahren muß Unſere Frau hat auch ein neues Sonnenſchirm
ekriegt und thut ſich damit recht dicke Neulich haben wir eine
dähmaſchine gekriegt da näht unſere Frau immer darauf unſer

Kanarienvogel macht ſchon das Schnarren nach haben Sie auch
einen Vogel Auch können Sie unſere Frau fragen ob ich gut
arbeiten kann und kochen thue für die Schweine wie ich

hnen zum erſten male geſehen habe habe ich mich gleich in
Jhnen verliebt Unſer eine Mädchen pouſſiert mit unſern einen
Knecht der vorigen Sonntag mit ihr ausgewefen und hat ſich
dazu ein neues Tuch gekauft Nun muß ich Jhnen auch noch
mittheilen daß hier bald u t wir können dann ſchön
zuſammen tanzen ich kann ſchön Schottchen linksum Unſer
einen Mädchen hat eben unſere eine Kaffeekanne kaput geſchmiſſen
und habe mich darüber todt gelacht Wenn ſie mich nun nicht
heirathen wollen werde ich ganz Triſt und Sie werden bald
ein Grab ſehen Jn der Hoffnung daß Sie auf den Schützeufeſt
ſind verbleibe ich Jhre Sie immer treuliebende Katharina
bei Bauer G in M Sie können mich kennen an einen
blauen Hut mit einer weißen Feder auf n Hut die iſt von unfern
Hahn den ich geſtern geſchlachtet habe Junge wat was
das Thier fett

Seehanſen 20 Juli Die Sprache verloren Jn
Wahrenberg geriethen auf der Dorfſtraße der Knecht Suduann
und der Kuhhirte Soſath in Streit in deſſen Verlauf erſterer
einen Spaten ergriff und dem Soſath damit einen Hieb auf
den Kopf verſetzte ſo daß er bewußtlos n r Bei
der ärztlichen Unterſuchung ſtellte der Arzt feſt daß ein
Splitter vom Schädel im Gehirn ſitzt und der Verletzte ſeine
Sprache die er verloren hat nicht wieder erhalten wird Bald
nach der That hatte Sudmann ſeinen Dienſt verlaſſen und ſich
nach Wittenberge begeben um dort bei der Sparkaſſe ſeine Ein
lage zurückzufordern und zu verſchwinden Die dortige Polizei
wurde benachrichtigt den S bei Empfang ſeines Geldes zu ver
haften was auch geſchah

Erledigte Stellen für Militäranwärter des IV Armee
corps Sofort Erfurt Magiſtrat Thurmwächter 450 M Gehalt und
freie Wohnung Sofort bezw 1 Oktober Hallle Saale Polizei Ver
waltung 3 Polizeiſergeanten 12300 1600 M Sehalt Lieferung von Uniform
ſtücken 1 Oktober Halle Saale Königl Strafanſtalt Auffeher 900 bis
1500 M pro Jahr extl Wohnnng Halle Saale Königl Eiſeubahn
Direktion in Halle Saule 5 Telegraphen Aſpiranten beim Eintritt 192 M
diätariſche Jahresbeſoldung ſpäter 1200 bis 1800 M 1 Auguſt Jerichow
Magiſtrat Polizeiſergeant 600 M CEehalt freie Wohnung mit Garten 60 M
Kleidergelder Mahn und Exekutionsgebühren 1 Oktober Lichtenburg
Kreis Torgau Königl Strafanſtalt Aufſeher 900 bis 1500 M ueben
freier Wohnung 1 November Merſeburg Kaiſerl Poſtamt Poſt
ſchaffner 944 M Sofort Nietleben bei Hallle Saale Provinzial
Jrrenanſtalt Oberwärter 651 M neben freier Station 1 Oktober
Prettin Magiſtat Nachtwächter und Gemeindearheiter 504 M

m Weimar 21 Juli Thüringiſch anhaltiſche
Lotterie Die Staagats Verträge wegen Errichtung einer
Thüringiſch anhaltiſchen Staats Lotterie ſind nun
mehr mit den Thüringiſchen Staaten Meiningen Altenburg
Koburg Gotha Schwarzburg Rudolſtadt und Sondershauſen
ſowie Anhalt ratifizirt worden Die Lotterie erhält ihre
Direktion in Gotha vom 1 Jan 1898 an Mit dem 22 Nov
1897 erliſcht das der Königl Sächſ Landes Votterie ertheilte
Privilegium

Weimar 21 Juli Feſtgenommen Der Kaufmanns
lehrling Luge der bekanntlich vor nicht langer Zeit ſeinem
Prinzipal dem Kaufmann Hempel am Jalobsplan mit einer
größeren Geldſumme durchgebrannt war von der er jedoch

roßmüthig 3000 M wieder zurückgeſchickt hat iſt in Steyr in
irol feſtgenommen worden und befindet ſich dem Vernehmen

nach bereits auf dem Transport hierher

Jenag 21 Juni Für das geplante Franuenheimhat e hieſige Spariaſſe 40,000 M zur Verfügung geſtellt

Eiſenach 20 Juli Ein aufregender Vorfall
ereignete ſich geſtern mittag auf dem Bahnhofe zu Markſuhl
Ein mit zwei Kutſchpferden beſpannter Laſtwagen hielt am
Bahnhofe Beim Herannahen eines Zuges ſcheuten die Pferde
und das eine ging in ſeiner Unruhe über die Deichſel die ihm
hierbei von unten durch die Bruſt getrieben wurde Schrecklich
tönte das Klagegeſchrei des werthvollen Thieres durch die Luft
und es wurde immer herzbewegender da die Deichſel dem vor
Schmerz vorwärts raſenden Thiere 31 noch den Leib aufriß
Man telegraphirte ſofort um thierärztliche Hilfe nach Salzungen
doch kam dieſe natürlich zu ſpät an fand es unverſtändlich
daß das Pferd das ſichtlich auch durch die beſte ärztliche Kunſt
nicht mehr zu retten war nicht ſofort durch einen Todesſchuß
von ſeinen ſchrecklichen Qualen erlöſt wurde Als Erklärung
wurde angegeben daß die rigoroſen Beſtimmungen der Ver
ſicherungs Jene en der Grund hierfür ſei denn dieſe
Geſellſchaften t len die Entſchädigungsſumme bei weitem nicht
voll aus ſelbſt wenn ein unrettbar verlorenes Thier ganz
kurze Zeit vor dem in ſicherer Ausſicht ſtehenden natürlichen
Tode getödtet wird Sollte dies in der That ſo ſein und man
hat keinen Grund daran zu zweifeln ſo wäre es doch an derZeit daß derartige Geſehältsgrimdſähe einmal einer Reviſion

unterzogen würden Nach 1 Stunden höchſter Qual hatte
das ſchwer verwundete Pferd ausgelitten

Kranuichfeld 20 Juli Zur Unterbringung eines
Technikums, und zwar des Altenburger mit deſſen Ver
legung man nie wird jetzt auch die Aufmerkſamkeit auf das
re i chloß zu Kranichfeld gelenkt Vielleicht findet dieſer

orſchlag an d Stelle Beachtung jedenfalls würde
ſeine Verwirklichung nicht wenig zur Hebung der Stadt bei
tragen Sollte man ſpäter zu der Ueberzengüng gelangen da
es wirklich nothwendig iſt den Amtsgerichtsſitz Kranichfe
wiederherzuſtellen was man allgemein mit Beſtimmtheit an
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nimmt und das Schloß ſollte mittlerweile mit dem Technikumhatte ein ſo würde ſich auch die Lokalfrage für ein
Amtsgerichtsgebände nicht allzu ſchwer regeln laſſen

Gotha 21 Juli Feuerfeſtes Holz Hier ſoll auf
Anordnung des Herzogs am 8 zug d J an dem Tage anwelchem anläßli des Rennens des Mitteldentſchen Renn
vereins viele Beſucher von auswärts verſammelt ſind ein

fentlicher Verſuch mit dem von einer amerikaniſchen
rma der Fire Proofin e in New York neu eingeführten Syrfahren ur ägſe ung feuerfeſten Holzes gemacht

werden Der Verſuch beſteht darin daß zwei in Form Größe
Material ganz gleiche Häuschen das eine aus gewöhnlichem

Holz das andere aus imprägnirtem Holz in Brond geſteckt
werden Binnen einer halben Stunde wird das nichtprägnirte
Häuschen auf den Grund niederbrennen während das andere bis
auf leichte Ankohlung vollſtändig unverſehrt bleiben ſoll Leicht
brennbare Gegenſtände die in letzteres Häuschen in eine Kiſte
aus prägnirtem Holz gelegt waren ſollen vollſtändig intakt er

lten werden Die Herſtellung dieſes feuerfeſten ehe geſchieht
der Weiſe daß unter ſehr hohem Druck die ſaftigen und

weichen Theile der Holzzellen heransgepreßt und an deren Stelle
euerſichernde Stoffe eingepreßt werden Das Holz wird da
urch nicht allein feuerfeſt ſondern auch durch und durch trocken

und bedeutend widerſtandsfähiger Jm übrigen erleidet es keine
Aenderung im Ausſehen und kann ſogar wegen ſeiner geſteigerten
Dichtigkeit feiner ausgearbeitet werden Für Thüringen mit
teinen traditionellen Holzbauten hat die Sache e en
auch erſcheint Gotha als Sitz der großen Feuerverſicherungs
Geſellſchaft ein günſtiger Verſuchsplatz

Defſan 21 Juli Die Barbiere und Friſeure
nahmen auf ihrem n jüngſt abgehaltenen Verbandstag u a
noch folgende bedeutſame er an 1 Mit Rückſicht auf

die geſunde Entwicklung unſeres Geſchäfts und unter fernerer
Berückſichtigung der erhöhten Anforderungen der Kundſchaft an
unſere Leiſtungsfähigkeit ſowie der erhöhten den Anforderungen
der Neuzeit entſprechenden Aufwendungen und Bedürfniſſe als
Miethen Löhne Ausſtattung und ſonſtige geſchäftliche An
forderungen ſtehen unſere Bedürfniſſe mit den von uns er
Prltey Preiſen nicht mehr in genügender Uebereinſtimmung ſo
aß eine Erhöhung unſerer Einnahmen vorbehaltlich der Ent

wicklung des Geſchäfts dringend erforderlich iſt 2 Wenn wir
eine W in unſerm Geſchäft durchſetzen ſo erklärt
der Verbandstag als eine Pflicht die Verbeſſerung unſerer Ge
hilfenlöhne 3 Der Verbandstag erblickt in dem Trinkgeld
unwefen einen Krebsſchaden für unſer Geſchäft Er macht es
daher allen Mitgliedern zur Pflicht mit allem Nachdruck für
eine Veſeitigung der Trinkgelder einzutreten weil der Bezug
von Trinkgeldern mit dem handwerkerlichen Standesbewußtſein
nicht in Uebereinſtimmung zu bringen iſt

Deſſan 21 Juli Rabiates Weib Als geſtern vor
mittag die Proſtitnirte Marie H von einem Schutzmann nach
dem Krankenhaufe geführt werden ſollte verſuchte ſie ſich nach
dem ein Fluchtverſuch mißlungen war mit Lyſol zu vergiſten
Der Beamte verhinderte ſie daran dafür aber warf ihm dies
rabigte Weib die Flaſche mit der ätzenden Flüſſigkeit an den
Kopf wodurch der Schutzmann erhebliche Entzündungen an
Wange und Hals davontrug

K Köthen 21 g lWegelagerer Einen regelrechten
Ueberfall mit dem Verſuche der Erpreſſung verübten vorgeſtern
nacht etwa 10 Knechte bei Piesdorf auf 3 Chemiker der Solvay
werke die von hier nach der elektrolytiſchen Fabrik per Rad
heimkehrten Ohne Urſache ſchlugen ſie auf den erſten ein dem
es aber ſammt dem zweiten gelang zu entkommen Der dritte
wurde vom Rade gezogen ihm das Rad entriſſen und für deſſen
Rückgabe 30 M verlangt Der Betreffende ließ ſein Rad im
Stich und entfloh Später wurde dem Wächter der Fabrik das
Rad zugeſtellt mit dem Bemerken die Ueberbringer hätten es
gefunden Als er verſuchte dieſelben feſtzunehmen erhielt er
einen Stich durch die Hand mit einem Meſſer Die Knechte ent
kamen geriethen aber ſelbſt in Streit wobei ebenfalls das
Meſſer eine Rolle ſpielte Der Hauptatlentäter Namens
Andresc iſt bereits feſtgenommen Hoffentlich wird den
ſrechen Burſchen für ihre Wegelagerei eine recht exeinplariſche
Strafe zu theil

Schöpuenſtedt 21 Juli Ein ſchweres Unglüch er
eignete ſich geſtern in Gr Vahlberg beim Richten eines dem
Landwirth Löhr gehörenden neuen Gebäudes Aus beträcht
licher Höhe ſtürzten die Zimmerleute Krebs und Grobe von hier
und Ahrens aus Kl Vahlberg ſo unglücklich daß an ihrem
Aufkonnnen gezweifelt wird Krebs welcher unverheirathet iſt
brach beide Beine das eine doppelt und erhielt noch eine
ſchwere Verletzung am Kopfe er wurde gleich nach Braun
ſchweig transportirt Grobe und Ahrens beide verheirathet
wurden in ihre Wohnungen gebracht erſterer erlitt einen Bruch
des Oberſchenkels und Quetſchungen an Kopf und Bruſt ferner
ſollen ihm die Rippen gebrochen und in die Lunge gedrungen
ſein Ahreus erlitt ſchwere äußere und innere Verletzungen
Herbeigeführt iſt das Unglück durch Zerreißen der bei der
Arbeit verwendeten Stricke Ob jemand für das Unglück ver
autwortlich gemacht werden kann muß die Unterſuchung er
geben

Aus dem Königreich Sachſen 21 Juli olgen desSteinkohlenabbaues Liebesgram J ſchädlichen
olgen des Steinkohlenabbaues machen ſich im Zwickauer Revier
imer mehr in unliebſamer Weiſe an der Erdoberſläche geltend

und Private wie Behörden bemühen ſich theils die beſtehenden
Verträge zwiſchen Kohlenabbauenden und Oberflächennutznießern
Reu zu regeln aber auch beim Bergbetrieb ſelbſt neue Weiſen zu
beobachten So wird auf den meiſten Kohlenwerken jetzt der
Kohlenabbau mit Bergeverſaßz betrieben dergeſtalt daß
die Varke nicht blos angekarrt und ausgekippt werden ſondern
daß dieſelben in den zu ſchließenden Hohlräumen mit Sorgfalt
von der Sohle bis zur Decke gehörig eingebaut und gegen das
Dachgebirge gut verkeilt werden Dieſe Betriebsweiſe iſt zwar
koſtſpielig doch ſoll durch ſie den Bodenſenkungen ein Damm

Lauſigk erſchoß ſich am 19 de drneſetzt werden Jn
aus Liebesgram in der Wohnung ſeiner Braut der 24 Jahre

at in Leipzig Stellung und iſtalte Zuſchneider Z Derſelbe h
aus Mühlhauſen in Thüringen gebürtig

8 Leipzig 21 Juli Beiſetzung GlücklicherAusgleich ilzbrand Beim Spiel e
ger Heute nachmittag wurde der Leichnam des
Prof Hermann geweihter Erde übergeben
dem Verewigten welcher nahezu 50
Lehrer hier wirkte warme Dankes un
Die beiden Schweſtern
zu Erben ſeines ca 40,000 M betragenden Vermögens ein

wurden wohnten dem Begräbniß bei Die Verwandten

Je als akademiſcher
id Abſchiedsworte nach

rmann s gedenken die Rechtmäßigkeit des Teſtaments anzuDie ſeit Weihnachten v J ſchwebenden Tariſ
verhandlungen im Buchbindergewerbe ſind durch die Annahme
des ausgearbeiteten Tariſs durch die Gehilfen zu einem glück

n Ende geführt worden In einer Roßdaarſpinnerei be
tete eine 31 jährige Arbeiterin eine leichte Verletzung am
ſe nicht und die Folge war eine Erkrankung an Milz

rand die tückiſche Krankheit raffte die kräftige J
hin trotz aller Mühen der Hoſpitalärzte Der S jährige

u des Buchdruckers Urban wurde beim Spiel ſo un
käcklich von einer umfallenden Leiter getroffen daß er einen
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x W ma ſchen orf und Oelsnitß der Elſter zu

wo allerd

trübe oder verdorbene im gegenwärtigen Jahre aber wurdenwährend des niedrigen Woſſerſandes der Elſter bereits wieder

eine größere Je Perlen darunter auch werthvolle helle ge
funden Die Familien Schmerler und Seeling in Oelsnitz ſind
ſeit ca 200 Jahren im Beſitze der Konzeſſion als königl Perlen
ſiſcher und haben die gewöhnlich in den Monaten niedrigen
Waſſerſtandes erbenteten Perlen an das königl Forſtrentamt
Auerbach abzuliefern von wo aus die Kleinodien nach Dresden
eſandt werden Die zwiſchen Adorf und Plauen in die weiße

Elſter mündenden Berg und en lieferten in den
letzten Jahren mehr und beſſere Perlen als die Elſter ſelbſt Zu
einer Blüthe wie vor 80 bis 100 Jahren aus dieſer Zeit wer
den verſchiedene koſtbare Elſterperlenſchnüre im Grünen Gewölbe

u Dresden aufbewahrt wird freilich die vogtländiſche Perlenücherei kaum jemals wieder gelangen Jm Jahre 1896 iſt die
Perlenfiſcherei wegen des anhaltenden Regenwetlters des damit
verbundenen hohen Waſſerſtandes und der niedrigen Temperatur
überhaupt nicht ausgeübt worden Dieſe Schonzeit aber iſt den
Perlmuſcheln ſehr zu ſtatten gekommen

Vermiſchtes
Entlaſſen aus allen deutſchen Militär und Unterthanen

verhältniſſen wurde der Sekonde Lieutenant Figueira d Al
meida vom 13 Königs Ulanen Regiment er junge Offizier
iſt der älteſte Sohn eines portugieſiſchen Großgrundbeſitzers der
früher als Offizier in preußiſchen Dienſten ſtand nach dem deutſch
franzöſiſchen Kriege den Abſchied nahm mit einer Griechin
verheirathete und ſich in der Nähe von Athen niederließ Der
ehemalige preußiſche Offizier brachte auch ſeinen älteſten Sohn
zur militäriſchen Erziehung nach Preußen Der junge Mann
wurde in der Hauptkadettenanſtalt zu Groß Lichterfelde aus
ebildet und beſtand mit 16 Jahren als Selektaner im letzten

Frühjahr die Offizierprüfung Hiernach dem Königs Ulanen
Regiment als Sekonde Lientenant zugetheilt erhielt er den
nöthigen Urlanb und reiſte nach der Heimath Seitdem hat er
nichts mehr von ſich hören laſſen Da vor Ablauf ſeines Urkaubs
der griechiſch türkiſche Krieg ausgebrochen war ſo hat er ſich
wohl in das griechiſche Heer einreihen laſſen und im Kampfe

er die Türken den Tod gefunden Aus dem preußiſchen
Nilitärverhältniß mußte er entlaſſen werden da er ſich ohne

Erlaubniß von ſeinem Truppentheil fern hielt und mit der Ent
laſſung aus dem Militärverbande verlor er auch die preußiſche
Staatsangehörigkeit die er durch die Ernennung zum preußiſchen
Offizier erworben hatte

Ueber den Schornſteineinſturz in Nosdzin berichtet die
Kattow Ztg noch Der Wildenſteinſegengrube benach

bart in nächſter Nähe von dem Bruchgebiet befindet ſich als
ein Beſtandtheil der der Gieſche ſchen Gewerkſchaft gehörigen
Zinkhütten die ſogenannte Neue Zinkhütte Die Anlagen
werden mittels Flugſtaubfeuerung betrieben Zwiſchen der
Flugſtaubfeuerungsanlage und der Calcinirhalle befindet ſich einneuerbauter etwa 150 S hoher Schornſtein Sonntag wurde

die Anlage zum erſten mal in Betrieb geſetzt und Montag
mittag in der zweiten Stunde erfolgte nach einer heftigen
Detonation der Zuſammenbruch des Schornſteins Er fiel nach
re Seiten ſowohl auf die Flugfenerungsanlage als auch auf
ie Calcinirhalle Von letzterer wurde das Dach halb zerſtört

während die Hauptmaſſe der Ziegelſteine die Feuerungsanlage
bedeckte dieſe aus maſſivem Mauerwerk und mächtigen Keſſeln
beſtehend erhielt gans erhebliche Beſchädigungen und veran
ſchaulicht am beſten die Wucht des Anpralles jener gewaltigen
Steinmaſſen Daß ein größeres Unglück nicht vaſſirte iſt nur
folgendem Umſtande zu verdanken Kurz vor dem Einſturz des
Schornſteins iſt ein Maurer auf der Rüſtung bei den Waſſer
thürmen ohnmächtig geworden infolgedeſſen begaben ſich ſämmt
liche Maurer mit dem Ohnmächtigen herunter Nachdem der
Mann zu ſich rn war ging ein Maurer wieder auf die
Rüſtung hinauf während die anderen zurückblieben Jn dem
Augenblick entſtand die Exploſion Der Maurer wurde von der
Leiter heruntergeſchleudert und ſchwer verletzt Nach neueren

Mittheilungen ind im ganzen 11 Perſonen verletzt Zwei
Perſonen der Arbeiter Kücig aus Rosdzin dem der dopf
vom Rumpfe getrennt wurde und der Arbeiter Morawietz
aus Zawodzie waren auf der Stelle todt zwei Arbeiter wurden
ſchwer verletzt und im Krankenwagen nach dem Lazareth ge
ſchafft, Sieben Perſonen erhielten theils Kopfwunden Arm
und Beinbrüche oder ſonſtige Verletzungen Das ſchöne neu
aufgebaute rer r jetzt einer Ruine Der Schaden
wird oberflächlich auf über 100,060 M geſchätzt Die Exploſion
war auf mehrere tauſend Meter hörbar und die Häuſer haben
in weiter Ferne derartige Erſchütterungen erhalten daß die

e be ben klirrten und theilweiſe Putz von den Decken
erabfiel Die Bewohner der ren Häuſer haben bei

der Erſchütterung ihre Wohnungen fluchtartig verlaſſen weil ſie
eine weitere Grubenkataſtrophe befürchteten

Der Ballonfahrt Audrées widmet Julius Stettenheim
im Kl Journ einige launige Verſe in der er die Vorgänge
dieſer Reiſe vor anderen ſchildert Sie finden auf ebenen Wegen
Nie eine Brücke zerſtört Kein Zug raſt ihnen entgegen Der
räulich ſie überfährt Wie ruhig wird hingeſchwommen Keine
arpenterbremſe verſagt Kein Zollbeamter kann kommen Der

argusäugelnd ſie plagt Kein Fahrgaſt kann maltraitiren Sie
ſchrecklich mit ödem e Aufreißt kein a Whaner die
Thüren und ſchreit Meine Herr n die Billets Da wird
nicht gezankt nicht geſtritten Und zünden ihr Pfeifchen ſie an
Wird das keine Frau ſich verbitten Die den Rauch nicht ver
tragen kann Und wenn ſie auf Schneefeldern landen So
werden ſie freuen ſich de Dort keine Gendarmen ſtanden
Jetzt fragend Wo iſt Ihr aß

Wie alt werden Schiefertafeln Eine Antwort hierauf
iebt die K A ſie ſchreibt Ein Erbſtück eigener Art be
ndet ſich in der gen zu Lappienen Es iſt das eine

Schiefertafel welche das Datum 10 Juli 1797 auf dem
Rahwien trägt Es haben auf der Tafel die Urgroßmutter die
Großmutter und Mutter des jetzigen Jnhabers ihre erſten
Schreibverſuche gemacht Der Tag des hundertjährigen Be
ſtehens des Erbſtückes wurde durch ein Kinderfeſt in ſinniger
Weiſe begaugen

Acht Vonner Studenten erhielten nach der Voſſ Ztgtheils wegen ausfriedensbruchs wegen vorſätzlicher ſöcr de
verletzung thätlicher Beleidigung Bonner Bürger ſowie Be

eiligung an einer Schlägerei durch W Auß das con
zilium abeundi Unter dieſen Studenten befinden ſich auch
die drei katholiſchen Mſaten die bei dem bekannten Konflikt den

einem Stocke zu Boden geſchlagen undllemannen Jarres mit
ſchwer verletzt hatten

Die Cigarre im Stadtverorduetenſaal Jn Stolberg
i Rheinpr äußerte in der letzten StadtverordnetenVerſammlung
vor Eintritt in die Tagesordnung Stadtv Nix das Verlangen

handenen en geraucht werden dürfe Die Ver
andlun über dieſen Agreg nahm nach dem Boten au der
nde, folgenden Verlauf Stadtb Lynen wird zwar ſelbſt nicht

rauchen glaubt aber wenn im
ollegium am knällern ſei dies

keit ſein werde Der Vorſitzende iſt derſelben Anſicht wenn
ihn an önl das Rauchen nicht beläſtige ſo werde es
doch bei den beſchränkten Raumverhältniſſen des Sagles zu

wierigkeiten führen Stadtv Hammer Dann wollen wir
Saal haben Heiterkeit Stadtv

ens ja nicht beſonders zu beſchließen wirweigend geſtatten Stadtv Stang Dann
noch zum Bier Heiterkeit Vorſitzender

inter einmal das ganze
doch gerade keine Annehmlich

ayer Wir brau
könnten s aber ſtill
kommen wir au

ren 1
arg ddes halte und

ch fürchte auch daß wir uns d i von eiMalbin rſammlung nicht viel medr l tn würden
Darauf wurde die Angelegenheit verlaſſen

kelte Unthat Der zweitegeh Kreuzusqh der entlaſſen werden

ar h i erh e SW dhin enkdeckte r der Vorſtellung entde

noch recht tder Wachthabende einen ſchweren Backſtein der obe
Soffiten in einer Schlinge ſchwebte und vom Boden aus zum
Herunterſallen gebracht werden konnte Auch dies war ein
Streich des Theatermeiſters der noch während der Vorſtellung
verhaftet wurde

Reuiger Sünder Eine hö
beantragt hatte verlangte am Sonnabend der Ar
Zoppot der wegen Mißhaud ſeines leiblichen Vaters vor
dem Zoppoter Gericht ſtand Als der Amtsauwalt 5 Monate
Gefängniß beantragte brach der Angeklagte in die Worte aus

Mein hoher Gerichtshof mein Vergehen iſt zu groß das verdient
härtere Strafe Der Gerichtshof theilte die Auffaſſung
Gga und verurtheilte ihn zu neun Monaten

efängniß

Lied ohne Worte Jm Dreherpark zu Wien fand am
Sonntag das Bundesfeſt des Verbandes der Arbeitergeſang
vereine Niederöſterreichs ſtatt an dem 34 Arbeitergeſangvereine
mit 1500 Sängern und Sängerinnen mitwirkten Der Park
war bis auf das letzte Plätzchen gefüllt Das Programm dieſes
Ffftes war bereits in der vorigen Woche veröffentlicht worden
Ein antiſemitiſches Blatt hatte unter den angekündigten Liedern
auch Heine s Wanderratten entdeckt die vom Bundes
Chormeiſter Scheu in Muſik geſetzt zur Aufführung gelangen
ſollten und hatte dieſes Lied als gottesläſterlich und ſtaats
gefährlich bezeichnet Die Polizei verbot den Vortrag diefes
Liedes und es konnte demnach bloß die Muſik ohne Text vor
getragen werden Das Publikum das den gedruckten Text in
den Händen hielt verlangte m daß das Lied gefungenwerde Als der Ehormeiſter mit einem Hinweiſe auf das behörd

liche Verbot und auf die Folgen der Uebertretung deſſelben das
des Publikums ablehnen mnußte veranſtaltete das

Publikum eine ſtürmiſche Demonſtration unter heftigen Rufen
denen man das behördliche Verbot zu

chrieb Die Demonſtration fand erſt ihr Ende als die Muſikdie Marfeillaiſe ſpielte die mit ſtürmiſchen Bravorufen auf
genommen wurde

Jn BudEin Wolf im Eiſenbahnwaggon eſt gab esauf dem Staatsbahnhofe eine Aufſehen erregende Scene Mit
dem aus Wien eintreffenden Zuge wurde auch ein Wolf in
einem Käfige befördert dem es jedoch während der Fahrt ge
lang die Stäbe des Käfigs zu durchbrechen Als ſich die Kunde
hiervon unter den Paſſagieren verbreitete entſtand eine große
Panik und kaum auf dem Bahnhofe angekommen drängte alles
in fieberhafter Eile den Ausgängen zu in der Befürchtung der
Wolf könnte auch aus dem Waggon entkommen Die Polizei
gab Tetrot das Thier zu erlegen was denn auch geſchah
Jedoch erſt der ſechſte Schuß tödtete das Thier

Durch den großen St Veruhard Jn der letzten Sihung
der Turiner Handelskammer verkündete der Präſident daß eine
engliſche Geſellſchaft beabſichtige einen Tunnel durch den
roßen St Bernhard zu bauen um eine elektriſche Bahn
indurchzuführen Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten

hart ſoll eine ſchleunige Prüfung des Projekts zugeſagt
aben

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Dortmund ſprang
ein Ladenmädchen das beim Diebſtahl abgefaßt worden war in

des Kur
le am

e Strafe als der Amtsanwalt
beiter G aus

en die Klerikalen

ſelbſtmörderiſcher Abſicht aus einem Fenſter des dritten Stockes

die Verſammlung möge a daß während der Stadt Therm

und verletzte ſich ſchwer Auf ſonderbare Weiſe verunglückte
in Kreuznach ein Barbier Er zündete ſich einen Cigarrenrxeſt
an ein Windſtoß trieb die Flamme des Streichhölzens ihm ins
Geſicht und im Nu ſtanden der kräftige Schnurrbart der lang
herabwallende Vollbart und das Haupthaar in Flammen Der
Kopf der Mannes der jetzt ſchwer verletzt darniederliegt iſt völlig
kahl gebramt Vor einigen Tagen fuhr der Direklor Stefaut
der Fabrik Poremba in Zawiercze der eine zur Auszahlung
der Arbeiter beſtimmte Geldſumme bei ſich führte durch einen
Wald als eine u Banditen aus dem Dickicht auf ſeinen
Wagen ſprang Revolverſchüſſe des Stefani erwiderten die
Räuber mit Flintenſchüſſen Herrn Stefanui welcher mehrere
Verletzungen am Kopfe erlitt gelang es zu entkommen An
demſelben Tage wurde der Viehhändler Bankier der beim Abend
brot in ſeiner Wohnung ſaß durch einen Schuß durch das Fenſter
getödtet Es handelte ſich hier um einen Racheakt eines Raub
efellen auf deſſen Spur die Polizei durch B gelenkt worden ware verauftaltete eine Räuberbande einen Ueberfall auf den

anonicus Grabowski als plötzlich die elektriſchen Sicher
heitsvorrichtungen an den Fenſtern in Thätigkeit traten und den
Pfarrer und ſein Dienſtperſonal weckten worauf das Geſindel
verſcheucht wurde Jm Grenzgraben der Gemeinde Cſebra
Gezirk Pardany wurde die furchtbar verſtümmelte Leiche eines
Mädchens welchem der Kopf abgeſchnitten worden war an
einem Weidenpfahl ſteckend aufgefunden Die Leiche wurde als
jene der Verwalterstochter Giſela Strebing agnoscirt welche
von einem Menſchen Namens Wolner entführt worden war
Wolner hat ſich geflüchtet Der ſchreckliche Fall erregte un
eheure Aufregung Auf der Tomsk ſchen Strecke der
ibiriſchen Eiſenbahn wurde der Poſener Zig zufolge ein

Zug von einer Wegelagerer Bande unter Gebrauch von Waffen
überfallen Es wurde Feuer von beiden Seiten gegeben aber
das Gefecht verlief ohne Verwundungen Es ſind auch Bahn
ſchienen von Böſewichten losgeſchraubt worden um eine Kata
ſtrophe herbeizuführen Die Sibiriſche Bahn iſt vor Dieben und
Räubern überhaupt nicht mehr ſicher Der Metzer Preſſe
zufolge haben ſich beim Scharfſchießen der bayriſchen Brigade
in der Nähe von Thunonville und Morville zwei Unfälle
ereignet Zwei Soldaten begingen leider das gleiche Verſehen
ihr Gewehr mit zwei Kugeln zu laden Jnfolge hiervon platzten
die Gewehre Dabei trug der eine Soldat eine Verſtümmelung
der rechten Hand und eine Verletzung des Geſichts davon Auch
der zweite Soldat wurde an der Hand erheblich verletzt Jn
Kalk erkrankten plötzlich zehn Perſonen nach dem Genuß von
rohem gehacktem Rindfleiſch unter Vergiftungsfymptomen ſo
daß die Kranken alsbald nach dem Hoſpital übergeführt werden
mußten mehrere befinden ſich in Todesgefahr Bei Nieder
heimbach lag ein Betrunkener auf dem Bahngleis Ein
Güterzug fuhr ihm den Kopf ab Der Mann hinterläßt Frau
und vier Kinder

Wwuwwuwn3nnnanmescosn

Meteorologiſche Station zu Halle

l Juni nen 9 Uhr 12 Min ab 7Uhr 32 Min mag
Barometer Millimeter 746 6 748,7n Jel FenWinde S 1 SW 1Maximum der Temperainr am 21 Jnli 23 3 O

Minimum in der Nacht vom 21 Juli zum 22 Juli 149
Nieder ſchläge am 22 Jnlt 7 Uhr momgens 0,2 m
Waſſerwärme der Saale am 22 Juli mitgetheilt vom Florabade 1722

Privalliche Meldung auf Grund der Wetterkarte und
lokaler Beobachtungen

Freitag den 23 Juli
Der Luftdruck iſt auf dem ganzen Gebietichmäßig vertheilt mithin T wle noch immer ſehrWelters alsbald nicht wahrſcheinlich efentliche Aenderung des
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